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Tagung Sicherheit Schweiz
Ausgangslage

Die Bedrohungslage der Schweiz hat sich seit dem Fall der Berliner Mauer dra-
stisch verändert. Momentane Sicherheitsrisiken wie Terrorismus, Unsicherheiten
im Gebrauch von Nationalem Recht bei grenzüberschreitender Anwendung,
Schwächung der Armee mittels Budgetkürzungen bis Abschaffungsbemühungen
(GSoA), Aushöhlung der Privatsphäre (vgl. NSA / Fall Snowden) haben wenig bis
gar nichts gemein mit der Situation zuzeiten des Kalten Krieges. Alte Feinde
mutieren zu potentiell neuen Freunden und umgekehrt.
Die Anpassung des Sicherheitsdispositivs aufgrund von bekannten Bedrohungen
ist unumgänglich. Aber auch das Unwahrscheinliche und insbesondere asymme-
trische Szenarien müssen antizipiert werden. „Management by Kopfanschlagen“
(Peter Regli) kann in keiner Bedrohungslage die adäquate Methode sein.
Was sind die denkbaren asymetrischen Bedrohungen? Wie viel Sicherheit wollen
wir angesichts dessen und zu welchem Preis? Wo liegen die sicherheitspolitischen
Herausforderungen und Chancen für die Schweiz? Diesen Fragen geht die Ta-
gung Sicherheit Schweiz nach. Das Podium, moderiert durch Div a.D. Peter Regli,
beleuchtet insbesondere die Funktion der Nachrichtendienste und hinterfragt die
aktuellen Entwicklungen.

Programm

13.30 Uhr Eintreffen der Gäste

14.00 Uhr Eröffnung der Tagung. Vreni Spoerry, Stiftungsrätin, a.SR

14.10 Uhr Analyse der aktuellen Bedrohungslage und des Sicherheitsbedarfs.
Div Hans-Peter Walser

14.40 Uhr Sicherheitspolitik und Sicherheitsgewährleistung. NR Jakob Büchler

15.10 Uhr Strategische Herausforderungen und sicherheitspolitische Chancen
für die Schweiz. Dr. Konrad Hummler

15.40 Uhr Kurze Pause

15.45 Uhr Podium unter besonderer Berücksichtigung des Nachrichtendienstes.
Moderation Div a.D. Peter Regli

16.30 Uhr Pause / Überleitung zur Ehrung



Ehrung Div a.D. Peter Regli
Ausgangslage

Die Stiftung Freiheit und Verantwortung bezweckt u. a. Personen oder Institu-
tionen zu ehren, die sich um die Schweiz herausragende Verdienste erworben ha-
ben und sich für Freiheit und Verantwortung einsetzen (vgl. Statuten § 2). Die
Wahl fiel dieses Jahr auf Div a.D. Peter Regli aufgrund seiner sicherheits-
politischen Leistungen als Direktor des Schweizerischen Nachrichtendienstes in
den Jahren 1990 bis 1999. Anerkannt wird mit der Ehrung auch sein
ausserordentlicher Einsatz danach als Berater und Publizist für eine schlagkräf-
tige Milizarmee, die sich den veränderten Bedrohungslagen stellt und sich auf ei-
nen umsichtigen Nachrichtendienst als erste Verteidigungslinie verlassen kann.

Programm

16.45 Uhr Musikalischer Einklang. Donka Angatscheva, Klavier

17.00 Uhr Begrüssung. Dr. Hans Peter Pfister, Präsident

17.10 Uhr Laudatio. KKdt a.D. Heinz Häsler

17.30 Uhr Co-Laudatio. Botschafter David Vogelsanger, Stiftungsrat

17.45 Uhr Dankesworte. Div. a.D. Peter Regli

18.00 Uhr Musikalischer Ausklang. Donka Angatscheva, Klavier

Apéro Im Anschluss an die Ehrung

Beteiligte Personen

KKdt a.D. Heinz Häsler, Laudatio
Div a.D. Peter Regli
lic. iur. Vreni Spoerry, Stiftungsrätin FuV, Einleitung
Dr. phil. Hans Peter Pfister, Präsident FuV, Begrüssung
lic. iur. Robert Nef, Vizepräsident FuV
Dr. David Vogelsanger, Stiftungsrat FuV, Co-Laudatio
lic. phil. Josef F. Kümin, Geschäftsführer FuV, Konzeption und Realisation



Trägerschaft für Tagung und Ehrung
1. Stiftung Freiheit und Verantwortung
2. Schweizerische Vereinigung Pro Libertate
3.
4.

Verein Sicherheitspolitik und Wehrwissenschaft
art-st-urban, Gertrud und Heinz Aeschlimann

Wir bedanken uns zusätzlich bei allen weiteren Personen und Organisationen, die
den Anlass tatkräftig unterstützen.

Administratives
1. Für Tagung, Apéro und Dokumentationsschrift (Versand ab ca. November
2013) erheben wir einen kleinen Unkostenbeitrag von 25 Fr., der gerne auch
aufgerundet werden kann.

2. Wenn Sie die beteiligten Organisationen unterstützen wollen, vermerken Sie
dies bitte auf der Rückmeldekarte. Dann erhalten Sie weiterhin unsere Schrif-
ten und Informationen zu Veranstaltungen.

3. Die Reservation der beschränkt verfügbaren Plätze (max. 125) erfolgt in der
Reihenfolge des Eingangs. Eine rasche Anmeldung ist deshalb empfehlens-
wert. Anmeldungen bitte mittels Antwortkarte oder E-Mail an info@fuv.ch.
Spätester Anmeldetermin ist Dienstag, 24. September 2013.

4. Nach Anmeldung können die Kosten auch bei Nichtteilnahme nicht zurück-
erstattet werden.

Anreise Kloster St. Urban
Bahn / Bus: Züge der ASM (Aare Seeland mobil AG) verbinden St. Urban stünd-
lich bis halbstündlich mit den in Langenthal haltenden Schnellzügen aus Richtung
Bern und Olten (Basel / Zürich / Luzern). Ab Reiden, Zell und Zofingen bestehen
gute Busverbindungen. Fahrpläne finden Sie auf www.sbb.ch.

Auto: Autobahn A2 bis Ausfahrt Reiden (12 km bis St. Urban); Auobahn A1 bis
Ausfahrt Niederbipp via Langenthal (14 km) oder Ausfahrt Rothrist via
Murgenthal (14 km). Zahlreiche Parkplätze direkt bei der Klosteranlage.

Kontaktadresse / Informationen

lic. phil. Josef F. Kümin
Hintere Bahnhofstr. 8
8853 Lachen
Tel. 055 442 05 15
E-Mail info@fuv.ch
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